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Der gefeierte kanadische Musiker Matt Andersen kündigt die Veröffentlichung seines 

neuesten Albums The Big Bottle of Joy an, das am 10. März 2023 bei Sonic Records 

erscheint. Auf dem Album bieten der dynamische Singer/Songwriter und seine mächtige 

Band mit dem treffenden Namen The Big Bottle of Joy ein Dutzend inspirierender Songs, 

die von gefühlvollem Blues, ausgelassenem Americana, nachdenklichem Folk und 

ekstatischem Gospel geprägt sind. Einen ersten Vorgeschmack auf das Album gibt es mit 

der ersten Single-Auskopplung von „Only an Island“ am 27. Januar 2023. 

 

Auf The Big Bottle of Joy bringt Andersen die unnachahmliche Kraft, für die er bei seinen 

elektrischen Live-Auftritten bekannt geworden ist, mit einer Band zusammen, die sein 

berühmtes stimmliches Können noch unterstreicht.  Andersen wählte jedes Mitglied mit 

Blick auf seine besonderen Stärken aus und stimmte Stimmungen, Arrangements und 

Abschnitte so ab, dass sie die jeweiligen Talente hervorheben. Die Synergie der Musiker 

wird in der nahtlosen Energie der Darbietungen deutlich und macht die gemeinsame 

musikalische Anstrengung zur Essenz von The Big Bottle of Joy: Wir sind alle gemeinsam 

auf dieser Welt, also lasst uns aufeinander aufpassen.  "Gut zueinander zu sein und sich 

umeinander zu kümmern - das sind die wichtigsten Dinge, die ich vermitteln möchte", sagt 

Andersen. "Wenn wir das gemeinsam tun, ist es viel einfacher, als wenn wir es alleine 

versuchen.“ 

 

Jeder Titel auf The Big Bottle of Joy wird von den mitreißenden Harmonien von Reeny, 

Haliey und Micah Smith getragen, die jeder Note sowohl Intensität als auch Freude 

verleihen. Das Album beginnt mit dem mächtigen "Let it Slide", einem orgelgetränkten 

Knaller mit dem Mantra "Leben und leben lassen".  "So Low, Solo" treibt den Blues auf 

die Spitze, während „What's On My Mind" die freilaufende Stimmung mit „We've got to 

learn how to live together, we've got a whole lot of living to do“ fortsetzt. "Aurora" erzählt 

spielerisch von den Momenten einer Verwicklung auf der Straße, während das einsame 

"Only an Island" sich nach einer verlorenen Liebe sehnt und die Fehler beklagt, die auf 

dem Weg gemacht wurden. Das Album schließt mit dem romantischen "Shoes" 

(gemeinsam mit Donovan Woods geschrieben) und endet mit ruhigen, intimen 

Momenten, "dancing with the shoes we've got on".  Die Musiker Geoff Arsenault 
(Schlagzeug), Mike Farrington Jr. (Bass), Kim Dunn (Klavier), Cory Tetford 
(Gitarre) und Chris Kirby (Orgel, Klavier) sind die perfekten Begleiter für Andersens 

Gesang, der mühelos von kraftvoll und dröhnend zu zart und heiter wechselt.  
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Matt Andersen hat sich jeden Fan durch jahrzehntelange Tourneen rund um den Globus 

verdient, von kleinen, schwach beleuchteten Clubs bis hin zu majestätischen Theatern und 

großen Festivals, bei denen er gefühlvolle Auftritte liefert, die von intim bis hin zu fesselnd 

reichen. Er hat über 23 Millionen Streams auf Spotify und 26 Millionen Views auf YouTube. 

Zusätzlich zu seinen Auftritten als Headliner bei großen Festivals, in Clubs und Theatern in 

ganz Nordamerika, Europa und Australien teilte er die Bühne und tourte mit Marcus King, 

Beth Hart, Marty Stuart, Greg Allman, Tedeschi Trucks Band, Randy Bachman, Jonny Lang, 

Serena Ryder und vielen anderen. Andersen wurde 2013 und 2016 bei den European Blues 

Awards als bester Solo/Akustik-Act ausgezeichnet, war der erste Kanadier überhaupt, der 

bei der International Blues Challenge 2010 in Memphis in der Solokategorie den ersten 

Platz belegte, gewann 2015 den CIMA Road Gold Award und wurde mit mehreren Maple 

Blues Awards ausgezeichnet. The Big Bottle of Joy ist Andersens 10. Studioalbum und folgt 

auf das hochgelobte House to House von 2022. 

 

 
Tracklisting: 
 

01. Let It Slide  

02. So Low, Solo  

03. Golden  

04. How Far Will You Go  

05. Aurora  

06. Miss Missing You  

07. What's on My Mind  

08. Keep Holding On  

09. Rollin' Down the Road  

10. Only an Island  

11. Hands of Time  

12. Shoes  

  


